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Berichtszeitraum vom 17. bis 18.02.2025

Kriminalitätslage:

 

Sachbeschädigung

Unbekannte Täter beschädigten im Zeitraum vom 16. bis 17.02.2025/ 13:30 Uhr eine Schaufensterscheibe einer Firma in der
Geschwister-Scholl-Straße in Coswig. Nach ersten Erkenntnissen wird davon ausgegangen, dass die Scheibe mit einer Kugel
aus einer Luftdruckwaffe beschossen wurde. Der Schaden durch das kleine Einschussloch wurde vom 61-jährigen
Geschädigten mit 2000 Euro beziffert. 

 

 

Verkehrslage:

 

Missgeschick beim Ausparken

Auf einer Parkfläche am Wittenberger Hauptbahnhof parkten am 17.02.2025 zeitgleich zwei gegenüber parkende PKW
rückwärts aus und kollidierten miteinander. An beiden Fahrzeugen, einem VW und einem Renault, wurde der Sachschaden
auf jeweils 1000 Euro geschätzt. Unachtsam waren letztlich beide Fahrzeugführerinnen.

 



Kollisionen zwischen PKW und Radfahrer

Am 17.02.2025 fuhr gegen 14.50 Uhr ein 66-jähriger Fahrer eines PKW BMW aus der Franz-Mehring-Straße in Wittenberg auf
die Dessauer Straße auf und kollidierte mit einem vorfahrtsberechtigten Pedelec-Fahrer, welcher auf der Dessauer Straße
querte. Der 71-jährige Pedelec-Fahrer stürzte und verletzte sich dabei leicht. Zur medizinischen Versorgung wurde er in ein
Krankenhaus verbracht. Am Pedelec wurde der Sachschaden auf 500 Euro und am PKW auf 2000 Euro geschätzt.

 

Am 18.02.2025 gegen 07.25 Uhr befuhr ein 29-jähriger Fahrer eines PKW VW die Sternstraße in Wittenberg. Beim
Linksabbiegen in die Katharinenstraße kollidierte er mit einer ordnungsgemäß auf der Sternstraße entgegenkommenden
Fahrerin eines Pedelec. Beim Stürzen verletzte sie sich leicht. Ihr 4-jähriger Sohn, welcher auf dem Fahrrad in einem
Kindersitz saß, blieb unverletzt. Der Sachschaden wurde an beiden Fahrzeugen auf insgesamt 1500 Euro geschätzt.

 

Vorfahrtsberechtigte übersehen

Am 17.02.2025 gegen 18.20 Uhr befuhr ein 70-jähriger Fahrer eines PKW VW den Barbaraweg in Gräfenhainichen und bog
nach links auf die Rosa-Luxemburg-Straße in Richtung Zschornewitz ab. Dabei kollidierte er mit einer vorfahrtsberechtigten
47-jährigen Fahrerin eines PKW Skoda, welche auf der Rosa-Luxemburg-Straße von Zschornewitz kommend in Richtung
Gräfenhainichen fuhr. Durch die Kollision wurden beide Fahrzeuge erheblich beschädigt.

 

Aufgefahren

Am 17.02.2025 fuhr gegen 18.50 Uhr ein 71-jähriger Fahrer eines PKW Citroen auf der Bundesstraße 187 von Coswig
kommend in Richtung Roßlau. An der Lichtzeichenanlage in Höhe der Autobahn A 9 fuhr er auf einen vor ihm
verkehrsbedingt anfahrenden PKW VW auf. Durch die Wucht des Aufpralls wurden zwei Insassen im VW sowie der Fahrer des
Citroen leicht verletzt und mussten medizinisch versorgt werden. Beide Fahrzeuge mussten mit erheblichen Schäden
abgeschleppt werden. Der Unfallgesamtschaden wurde auf 7000 Euro geschätzt. Zum Bergen der Fahrzeuge und zum
Entfernen der ausgelaufenen Betriebsstoffe musste die Bundesstraße temporär gesperrt werden.

 

Sonstiges:



 

Havarie

Am 18.02.2025 gegen 05.40 Uhr fuhr ein 68-jähriger Fahrer eines PKW Opel in ein Loch in der Breitscheidstraße in
Wittenberg und musste durch einen Abschleppdienst geborgen werden. Als Ursache stellte sich ein unterirdischer
Wasserrohrbruch im Bereich der Breitscheidstraße / Melanchthonstraße heraus, weshalb die Fahrbahn großflächig unterspült
wurde und teilweise einbrach. Die Breitscheidstraße musste in diesem Bereich komplett gesperrt werden. Gegenwärtig
laufen die Arbeiten am Havarie Ort.
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